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DER PRÄSIDENT DES BUNDESRATES 


Abschrift 


An den 

Vorsitzenden des Vermittlungsausschusses 

des Deutschen Bundestages und des Bundesrates 

Herrn Ministerpräsident Kopf 


Bonn, den 25. April 1952 


Ich beehre mich mitzuteilen, daß der Bundesrat in seiner 83. Sitzung 
am 25. April 1952 beschlossen hat, hinsichtlich des vom Deutschen 
Bundestage am 2. April 1952 verabschiedeten 

Gesetzes über das landwirtschaftliche Paolitwesen 
(Landpachtgesetz) 

- Nrn. 1812, 3188 der Drucksachen - 

zu verlangen, daß der Vermittlungsausschuß gemäß Artikel 77 
Absatz 2 des Grundgesetzes aus folgenden Gründen einberufen wird: 

1. In Abschnitt I § 1 Abs 4 ist die Vorschrift des Buchst, b zu 
streichen. 

2. In Abschnitt I § 4 ist die Vorschrift des Abs. 2 zu streichen, 
Abs. 3 und 4 werden dementsprechend Abs. 2 und 3. 

3. In Abschnitt II § 18 ist Abs. 2 durch folgenden Abs. 2 zu ersetzen: 
„(2) Das Heuerlingswesen unterliegt der Landesgesetzgebung.” 

Begründung: 

Die bisher im Entwurf vorgesehenen Bestimmungen reichen nicht 
aus, um den Besonderheiten des Heuerlingswesens, das sich regional 
in sehr mannigfaltiger Form zeigt, gerecht zu werden. Es wird 
deshalb eine allgemeine Ermächtigung der Landesgesetzgebung für 
nötig gehalten. 

gez. Kopf 


Bonn, den 25. April 1952 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Vorstehende Abschrift wird mit Bezug auf das dortige Schreiben 
vom 11. April 1952 mit der Bitte um Kenntnisnahme übersandt. 

Kopf 
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